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KNEIPPVEREIN BERNER OBERLAND 
 
P r o t o k o l l  
 
der 52. Hauptversammlung vom Samstag, 06. März 2010, 13.00 Uhr, im  
Parkhotel, Seestr. 90, Gunten 
 

 
Vorsitz:  Rolf Wenger, Präsident 
 
Vorstand:  Lis Christen (Vize-Präsidentin),  

Elisabeth Christen, Margrit Lanz, Otto Leiser, Fritz Scheidegger, 
Marie Wenger (Protokoll)  
 

Weiter:  Ueli Habegger (Ehrenpräsident), Irène Ryser (Mitarbeiterin im Vorstand) 
 
Entschuldigt:  Mitglieder: Haller Ursula Nationalrätin, Amstutz Adrian, Bühler Karl, 

Jakob Verena, Klossner Walter, Koch Sonja, Hr. Landmesser, Schild Sonja 
 
Anwesende:  69 (inkl. Vorstand)  
 

Verhandlungen 
 
Der Präsident Rolf Wenger eröffnet die Versammlung.  
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 
Vorgeschlagen und einstimmig als Stimmenzähler  gewählt werden: 
  Hans Wenger   Streit Nelly 
  Capriani Felicitas  Aegerter Margrith 

Habegger Ueli  
 
 
2. Protokoll der letzten Hauptversammlung vom 07.03.2009 
 
Das Protokoll vom 07.03.2009 (welches im Internet eingesehen oder beim Präsidenten angefordert 
werden konnte) wird im Einverständnis der Anwesenden nicht verlesen und von der Versammlung 
einstimmig genehmigt.  
 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Rolf Wenger verliest den mit projektierten Bildern begleitete Jahresbericht 2009, welcher unter 
www.kneipp-beo.ch eingesehen werden kann (Beilage zum Originalprotokoll).   

 Er orientiert ferner, dass vorgesehen ist im Gwatt-Zentrum eine Kneippanlage einzurichten. 

 Den zwei im vergangenen Jahr verstorbenen Mitgliedern (Emma Maizga und Margrit Mühletha-
ler) wird mit einer Schweigeminute gedenkt.  

 Weiter führt Rolf Wenger an, dass die Firma Derano aus Oesterreich als Sponsor geworben 
werden konnte.  

 Die Zeitschrift erscheint nur noch 10mal pro Jahr nachdem diese künftig mit vitasuisse und 
Cué in Zusammenarbeit herausgegeben wird. Der Abopreis bleibt gleich.  

 
Dem Jahresbericht 2009 wird von der Versammlung zugestimmt.  
 
 

http://www.kneipp-beo.ch/
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Die Vize-Präsidentin Lis Christen verdankt und würdigt die grosse Arbeit des Präsidenten in unse-
rem Verein. 
 
 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
 
Die Jahresrechnung 2009** wird vom Buchhalter Fritz Scheidegger vorgetragen. 
Hier einige Posten: 
- Ertrag Mitgliederbeiträge      Fr.  16’920.-- 
- An Sponsorenbeträgen sind eingegangen    Fr.       386.95 
- Die laufenden Kurse brachten einen Ertragsüberschuss von  Fr.        125.-- 
- Die Vorträge erbrachten einen Aufwandüberschuss von   Fr.    1'707.-- 
 
- Die grössten Ausgaben sind Auslagen für die Zeitschrift  Fr.  10'131.60 
- Beitrag Schweiz. Kneippverband     Fr.    3'877.40 
Unserem Verein verbleiben somit nur noch knapp. Fr. 3'000.-- aus den Mitgliederbeiträgen. 
- Auslagen Vorstand       Fr.    1'687.80 
 
Vermögensbilanz 
Die Vermögensrechnung schliesst wie folgt ab: 
Vermögen 2008    Fr.   13'088.55 
Vermögen 2009    Fr.   13'304.05 
Reingewinn     Fr.       215.50 
 
Fritz Scheidegger verrechnet unserem Verein für seine Arbeit als Buchhalter einen Stundenan-
satz von nur Fr. 8.--!!! Dies trägt auch dazu bei, dass wir keinen Verlust zu verzeichnen haben. 
Vielen Dank Fritz und Co. für Deine grosse und wertvolle Arbeit, die Du bereits seit Jahren für un-
seren Verein ausführst!  
 
 
Revisorenbericht 
Die Revisorinnen Hanni Michel und Therese Walthert empfehlen der Versammlung die Annahme 
der Rechnung 2009. Die Rechnung 2009 wird einstimmig genehmigt und die Arbeit der Revisorin-
nen vom Präsidenten verdankt.  
 
 
5. Decharge-Erteilung 
 
Die Decharge-Erteilung an den Präsidenten und an den Vorstand erfolgt ebenfalls mit grossem 
Mehr.  
 
 
6. Budget 2010 
 
Fritz Scheidegger orientiert über das Budget 2010**, welches sich wie folgt präsentiert: 
 
Den Einnahmen von Fr. 16’700.-- stehen Ausgaben von ebenfalls Fr. 16’700.-- gegenüber, was ein 
ausgeglichenes Verhältnis darstellt. Das Budget 2010 wird ebenfalls einstimmig genehmigt. 
 
 
7. Anträge 
 
Es wurden keine Anträge gestellt. 
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8. Wahlen 
 
Aus dem Vorstand ist per HV ausgetreten: Otto Leiser. Otto hat über Jahre hinweg (mehr als 15 
Jahre) mit viel Engagement, Kenntnis und Zuverlässigkeit die Reisen und Ausflüge für unseren 
Verein organisiert. Diese grosse Arbeit im Vorstand wird gewürdigt und mit einer Rose und einem 
Gutschein von der Drogerie Chartreuse verdankt (Applaus).  
Weiter wird Verena Holzer, (welche letztes Jahr den Vorstand verlassen hat) und Otto Leiser für 
ihre langjährigen Dienste im Vorstand (über 10 Jahre) ein silbernes Kneipp-Verbandsabzeichen 
durch Ueli Habegger überreicht.  
 
Der Präsident (Rolf Wenger) und der Vorstand (Lis Christen, Elisabeth Christen. Margrit Lanz, Fritz 
Scheidegger, Marie Wenger) werden für eine weitere Amtsdauer (für 2 Jahre) mit Applaus bestä-
tigt. 
 
Wir freuen uns, dass sich 2 neue Mitglieder zur Mitarbeit im Vorstand zur Verfügung stellen, es 
sind dies: 
 

 Irène Ryser (welche bereits für den Vorstand im Einsatz war), stellt sich zur Wahl als Wander- 
und Ausflugsleiterin und  

 Daniela Müller stellt sich zur Wahl als PR-Verantwortliche für das Ressort Kommunikati-
on/Oeffentlichkeitsarbeit (dieses hat seit Ausscheiden aus dem Vorstand von Verena Holzer 
Rolf Wenger bearbeitet). 

 
Diese beiden Frauen werden einstimmig von der Versammlung in den Vorstand gewählt. (Ap-
plaus). 
 
 
9. Jahresprogramm 2010 

 
Das Jahresprogramm wurde mit der Jahresrechnung jedem Mitglied 2-fach zugestellt.  
Rolf Wenger weist kurz auf einige Aktivitäten hin, insbesondere auf die von ihm geführte Fasten-
woche und den Vortrag über Haare mit Martin Burri. 
Die gemäss Programm vorgesehene Wanderung im Gasterntal vom 23. Mai 2010 muss verscho-
ben werden auf Samstag 12. Juni 2010.  
 
 
11. Verschiedenes 
 
Ueli Habegger überbringt die Grüsse aus dem Zentralvorstand. Er macht auf die schlechte Fi-
nanzlage aufmerksam, besonders bei der Kneipp-Stiftung, welche dank Marcel Ackermann auf-
rechterhalten bleibt. Diese Stiftung unterstützt u.a. Kindergärten, welche Kindern die Kneipp-
Ideologie näher bringen möchten. Er teilt weiter mit, dass im Jahr 2011 im Gwatt-Zentrum die De-
legiertenversammlung veranstaltet wird.  
 
Felicitas Capriani regt an, dass auch Kneipp-Veranstaltungen für junge Familien mit Kindern an-
geboten werden sollten. Dieser Anregung wird künftig bei der Programmgestaltung mehr Aufmerk-
samkeit geschenkt.  
 
Nelly Streit bemerkt, dass sich der Vorstand sehr engagiert und im Verein etliche ältere Mitglieder 
sind, welche die Aktivitäten vom Programm nicht oder nur sehr wenig nutzen können. Sie schlägt 
deshalb angesichts der ungünstigen Finanzlage des Vereins vor, dass Mitglieder, welche die Mög-
lichkeit hätten, dem Verein aus Solidarität ein Legat zu vermachen. Diese Idee wird sehr begrüsst.  
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Schluss des statutarischen Teils der Versammlung 14.45 Uhr.  
 
 

* 
 
 
Im Anschluss an die Versammlung wurde allen Anwesenden ein Stück Früchtekuchen serviert (die 
Getränke bezahlten die Anwesenden selber). Es wurden auch einige Lieder gesungen mit Gitar-
ren-Begleitung von Irène Ryser, welche in der Pause zudem einen Wettbewerb mit Duftproben 
veranstaltet hat.  
 
 
 
Wie in den vorangehenden Jahren wurde wiederum ein Lotto-Match durchgeführt mit sehr schö-
nen Preisen, (gesponsert u.a. vom Stöckli, von der Drogerie Chartreuse, von Elisabeth Christen, 
Irène Ryser und Fa. Derano) welche Margrit Habegger liebevoll verpackt hat. Herzlichen Dank 
Margrit! 
 
 
 
 
Für das Protokoll:       M. Wenger 
 
 
 
 
 
 
** werden dem Originalprotokoll beigelegt, wie auch die Teilnehmerlisten. 
 
 
 


